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Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht,  
dass die von vielen vorschnell als problematisch  

abgetane „Perfektion“ Ausdruck Ihrer hohen Empfindsamkeit 
sein könnte? 

Sie ein "hochsensibler Mensch" sind? 

– Durch eine Minimierung von schmerzhaften Fehlern  
also ("nur") gut für sich sorgen? 

Foto: Burkhard Wagner 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht wenige Menschen überwinden  
Ihre Blindheit nur insofern, als dass  
Sie sich grob im Leben zurechtfinden. 

Hochsensible brauchen(!) mehr. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hochsensible haben es schwerer. 

Mitunter auch viel schwerer. 

Foto: Burkhard Wagner 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleiner Reiz: 

Starker Gefühlsausschlag. 

Übereilte Handlung. 

Oder Rückzug. 

– Völlig normal für Hochsensible. 

 

Und: Haben Sie schon einmal über das "Stoische"  
oder "Beziehungsklärung" nachgedacht? 
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Haben Sie als hochsensibler Mensch schon 
bemerkt, wie tief Sie diese Medien-Bilder  
von manchen "Stars" in sich aufnehmen? 

Was das mit Ihrem Selbst anrichtet?  

– Hm? 

Foto: Burkhard Wagner 



 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsicht vor "Übertragungen" 

Die meisten Hochsensiblen nehmen so viel wahr, 
dass es ihnen schwer fällt "bei sich zu bleiben". 

(… beschäftigen Sie sich doch mal mit dem 
"Andorra-Phänomen".) 



 

 

 

 

 

 

 

 Foto: Claudia Scheidemann 

Ist Ihnen klar, dass Ihre Hochsensibilität  
– neben all dem Schmerz, den Sie erfahren (!) –  
auch eine Riesenchance und ein Geschenk sind? 

Sie Teile von Wirklichkeit wahrnehmen,  
für die andere blind sind? 

Sie also intensiver leben dürfen als die meisten? 

Und gerade Sie die Welt, 
im Kleinen wie im Großen,  

voranbringen können? 

– Hm? 


